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100 % Praxisorientierung. 
Planen Sie Ihre Weiterbildung 
mit der DIN-Akademie!

PRAXISWISSEN, 
NEUESTER STAND. 
DIN-AKADEMIE!

		�  Gute Gründe für Sie, die DIN-Akademie  
zu besuchen:

		�  Bei uns bekommen Sie das neueste Know-how für Ihr 
Fachgebiet direkt aus dem Hause DIN. Denn, wie der 
Name schon sagt, ist die DIN-Akademie eng mit DIN 
verbunden. Das ist Ihr großer Vorteil: Sie profitieren 
unmittelbar von der hohen Kompetenz zahlreicher 
Experten, die direkt an der Normung mitarbeiten.

>	 Top-Referenten aus der Praxis
		�  Unsere Referenten sind Profis – selbstverständlich 

auch für Themen, die »über die Norm hinausgehen«. 
Ihre fundierten Kenntnisse und Erfahrungen ver
mitteln sie Ihnen leicht verständlich, mit vielen 
Beispielen, abwechslungsreich und immer anwen-
dungsbezogen.

>	� Praktisch: Inhouse – die DIN-Akademie 
kommt zu Ihnen

		�  Sparen Sie Reisekosten: Wir können viele unserer 
Veranstaltungen auch direkt bei Ihnen vor Ort durch-
führen. Individuelle Planung, die zu Ihnen passt. 
Sprechen Sie uns an!

>	 Attraktive Rabatte
		�  Bei Anmeldung bis 70 Tage vor Veranstaltungstermin: 

5 % Frühbucherrabatt.

		�  DIN-Normen, die in den Veranstaltungen thematisiert 
werden, können Sie mit 50 % Preisersparnis erwerben.

		  Extra-Vorteil für DIN-Mitglieder: 
		�  Als DIN-Mitglied erhalten Sie exklusiv 15 % DIN-Rabatt 

auf Veranstaltungen.

		�  Der DIN-Rabatt kann mit einem Frühbucherrabatt 
kombiniert werden.

Sie haben Fragen?
Wir beraten Sie gern:

Telefon: +49 30 2601-2518
E-Mail: dinakademie@beuth.de
www.beuth.de/din-akademie

mailto:dinakademie@beuth.de
http://www.beuth.de/din-akademie
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Die DIN-Akademie 
kommt auch zu Ihnen!

In dem Seminar-Programm der DIN-Akademie stehen 
über 150 Veranstaltungen mit hoch aktuellen Themen 
aus Normung, Wirtschaft, Wissenschaft oder Technik 
zur Wahl.

Zur Wahl stehen übrigens auch Termin und Ort 
Ihres Wunschseminars.

Denn: DIN-Seminare können auch »inhouse«, also 
direkt bei Ihnen vor Ort in Ihren Büros durchgeführt 
werden. Sprechen Sie uns an!

Die Vorteile unserer Inhouse-Seminare sind vor allem:

>  Maximaler Lernerfolg: Wir stellen das Seminar-
thema und Programm auf die individuellen Anforde-
rungen Ihres Unternehmens und Ihres Personals ein.

>  Motivierend: Im firmeninternen Umfeld kann offen 
und gleichzeitig zielgerichtet diskutiert werden, 
um als Team gemeinsam effizienter zu werden.

>  Kein Zeitverlust, keine Reisekosten:
... die DIN-Akademie kommt ja zu Ihnen.

Um Termin, Ort und Modalitäten Ihres Inhouse-
Seminars festzulegen, kontaktieren Sie uns am besten 
persönlich: +49 30 2601-2518 / dinakademie@beuth.de

Inhouse-Seminare 
bringen Sie weiter, 
ohne weiter zu reisen.

Ihr Veranstaltungsthema finden Sie hier: 
www.dinakademie.de
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MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-573
dinakademie@beuth.de

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Das Seminar soll einige der gängigsten Qualitätstechniken ver-
mitteln, die bei der Optimierung eines eingeführten QM-Systems 
nach DIN EN ISO 9001 weiterhelfen können. Durch die gemein
same Erstellung von Beispielen wird deren Anwendung geübt. 
Qualitätstechniken dienen neben der Verbesserung von Produk-
ten auch der Unternehmenszielfindung sowie der Effizienz
steigerung von Prozessen. Oft werden so komplexe Sachverhalte 
vereinfacht und der Lösungsweg erleichtert.

ZUM THEMA
Die Norm DIN EN ISO 9001:2015 fordert explizit den kontinuier
lichen Verbesserungsprozess KVP eines zertifizierten QM-Systems. 
Qualitätstechniken gehören zum Grundlagenwissen jedes im QM-
System Verantwortlichen. Gerade bei der Forderung nach kon
tinuierlicher Verbesserung des Systems kommen diese Techniken 
zum Einsatz. Mit den in diesem Seminar erlernten Techniken  
können die mit der Pflege eines QM-Systems Beauftragten dieser 
Forderung gezielter und effizienter nachkommen.

ZIELGRUPPE
Geschäftsführer | QM-Beauftragte | Mitarbeiter aus Betrieben  
und Kleinstunternehmen bis 30 Mitarbeiter | Teilnehmer der  
DIN-Seminare S-598, S-599 und S-590 mit QM-Pflegeaufgaben.

SEMINARPROGRAMM
09:00	 Begrüßung durch den Referenten 

	 	 Überblick über Qualitätstechniken
		  – Prozesse
		  – Produkte
		  – Unternehmen

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

	 	 Q-Techniken in der Anwendung – Teil I
		  – Ishikawa-Diagramm
		  – Besprechung der Beispiele
		  – Kano-Modell, Paretoanalyse
		  – Besprechung der Beispiele

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

	 	 Q-Techniken in der Anwendung – Teil II
		  – FMEA, Fehlerbaumanalyse
		  – Besprechung der Beispiele
		  – QFD, Poka Yoke
		  – Besprechung der Beispiele

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

	 	 Q-Techniken in der Anwendung – Teil III
		  – 635-Methode, Affinitätsdiagramm
		  – Besprechung der Beispiele
		  – Qualitätsregelkarte, SPC
		  – Besprechung der Beispiele

17:30	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./  
Teilnehmer

DIN-SEMINAR  

Qualitätstechniken – Hilfsmittel bei der 
Umsetzung der Norm DIN EN ISO 9001

11. Dezember 2018 | Berlin | S-573-002
12. März 2019 | Stuttgart | S-573-003

Referent

Dipl.-Ing. Winfried Wolfrum
Beratender Ingenieur
CAD/CAM Technologie-Normung
Ingenieurbüro Wolfrum

http://beuth.de/go/s-573
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
395,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer 

SEMINARPROGRAMM
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 	 �Aufbau und Aussagen der DIN EN ISO 9001:2015 – Teil I
		  – �Prozessmodell
		  – QM-System
		  – Dokumentation
		  – Anforderungen aus der Norm zur Leitung

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 �Aufbau und Aussagen der DIN EN ISO 9001:2015 – Teil II
		  – Ressourcen
		  – Leistungserbringung
		  – Messung und Verbesserung

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	 Prozesse
		  – Kernprozess
		  – Begleitprozess
		  – Stützprozess
		  – Prozesslandkarte

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 Audits und Zertifizierung 
		  – �Projektplan »QM-Einführung«
		  – �Audits, Auditoren
		  – �Zertifizierung

17:30	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
In diesem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des Qualitäts-
managements (QM) sowie dessen Einführung und Auswirkungen 
auf die Praxis erläutert. Es wird Ihnen praxisnah erklärt, wie 
eine Prozesslandkarte aussehen könnte und welche mitgeltenden 
Dokumente erstellt werden müssen.

>	 Erstellung der begleitenden Managementdokumentation.
>	 Prozessaufnahme und -beschreibung.
>	 Effizienz steigern, Ressourcen richtig einsetzen.
>	 Handlungshilfe zur Selbsthilfe.
>	 Verhalten beim Audit.

ZUM THEMA
In Klein- und Kleinstunternehmen mit bis zu 30 Mitarbeitern sind 
die etablierten QM-Systeme eher ein Grund zur Abschreckung, als 
Hilfe für eine verbesserte Prozessführung. Doch gerade in einem 
starken Wettbewerb ist eine Abgrenzung durch ein zertifiziertes 
QM-System wichtig. Dieses Seminar soll Ihnen Wege aufzeigen, wie 
ein sehr schlankes QM-System (z. B. QM-Handbuch mit 7 Seiten) 
entstehen kann. 

ZIELGRUPPE
Geschäftsführer | QM-Beauftragte | Mitarbeiter aus Betrieben 
und Kleinstunternehmen bis 30 Mitarbeiter.

Dipl.-Ing. Winfried Wolfrum
Beratender Ingenieur
CAD/CAM Technologie-Normung
Ingenieurbüro Wolfrum

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-598
dinakademie@beuth.de

5. Dezember 2018 | Leipzig | S-598-023
1. April 2019 | Berlin | S-598-024

DIN-SEMINAR

Qualitätsmanagement nach  
DIN EN ISO 9001:2015 für Handwerk und 
Kleinstunternehmen bis 30 Mitarbeiter –  
Einführung eines QM-Systems

Referent

http://beuth.de/go/s-598
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
395,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer 

Dipl.-Ing. Winfried Wolfrum
Beratender Ingenieur
CAD/CAM Technologie-Normung
Ingenieurbüro Wolfrum

SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 	 Aufbau und Aussagen der DIN EN ISO 9001:2015
		  – QM-System
		  – Dokumentation
		  – Anforderungen aus der Norm (Zusammenfassung)

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 Aufbau des QM-Handbuchs
		  – Strukturierung
		  – Vertiefung mit Praxisübungen zu verschiedenen Kapiteln

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	 Prozessaufnahme
		  – Gestaltung des Wertschöpfungsprozesses
		  – Arbeitsablaufbeschreibung
		  – Checkliste, Prüfanweisung
		  – Prozesslandkarte

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 Dokumentenlenkung
		  – Aufzeichnungen
		  – Erstellung, Prüfung, Freigabe
		  – Versionen
		  – Fragen der Teilnehmer

17:30	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
In diesem DIN-Seminar erfahren Sie, wie Sie auch als Kleinst-
unternehmer im Handwerk von der QM-Norm 9001 profitieren 
können. 

>	 �Erstellung der begleitenden Managementdokumentation 
für das eigene Unternehmen.

>	 �Prozessaufnahme und -beschreibung.
>	 �Inhalte des QM-Handbuchs.
>	 �Umgang mit der Veränderungskultur.

ZUM THEMA
Anhand von Beispielen werden Inhalte des QM-Handbuchs und  
der mitgeltenden Dokumente erläutert. In Workshops werden zu 
einzelnen Aspekten Umsetzungen für das eigene Unternehmen 
entwickelt und besprochen. Jeder Teilnehmer soll so eine ausge-
füllte Basis für die eigene QM-Systemeinführung mitnehmen  
können. Wichtige Aspekte, wie Kennzeichnung und Rückverfolgbar
keit, kontinuierlicher Verbesserungsprozess (KVP), Prüfmittel 
und Schulung, werden vertieft besprochen.

ZIELGRUPPE
Geschäftsführer | QM-Beauftragte | Mitarbeiter aus Betrieben
und Kleinstunternehmen bis 30 Mitarbeiter.

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-599
dinakademie@beuth.de

6. Dezember 2018 | Leipzig | S-599-020
2. April 2019 | Berlin | S-599-021

DIN-SEMINAR

Qualitätsmanagement nach  
DIN EN ISO 9001:2015 für Handwerk und 
Kleinstunternehmen bis 30 Mitarbeiter – 
Erstellung der Managementdokumentation

Referent

http://beuth.de/go/s-599
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
395,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer

SEMINARPROGRAMM
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 	 QM-Dokumente, Qualitätsaufzeichnungen
		  – �Umfang der QM-Dokumente
		  – �Informationslenkung
		  – �KVP-Ergebnisse
		  – �Q-Kennzahlen

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	� Das interne Audit
		  – �Prozesslandkarte
		  – �Fragen stellen, zuhören können
		  – �Auditbericht
		  – �Maßnahmenplan

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	 Risikobasiertes Denken
		  – �Chancen
		  – �Erfolgsfaktoren
		  – �Prozessrisiken
		  – �Produktrisiken

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 Wissen 
		  – �Wissensverwaltung
		  – �Training
		  – �Datensicherheit

17:30	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

	 ≥	 �Voraussetzung: Das Unternehmen sollte bereits  
mindestens ein Jahr zertifiziert sein.

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Sie lernen, wie Sie auch in einem kleinen Unternehmen und mit 
geringen personellen Ressourcen ein bestehendes QM-System 
sorgfältig pflegen und welche Maßnahmen Sie ergreifen sollten, 
um ein laufendes QM-System systematisch weiterzuentwickeln. 
Das DIN-Seminar vermittelt Ihnen das dazu benötigte Fachwissen, 
z. B. wie Sie:

>	� QM-Dokumente und Qualitätsaufzeichnungen sachgerecht 
unterhalten,

>	� ein sinnvolles Kennzahlensystem richtig führen,
>	� interne Audits effektiv durchführen,
>	� �ein bestehendes QM-System der Ausrichtung Ihres Unter

nehmens entsprechend optimieren und ausdifferenzieren,
>	� �risikobasiertes Denken für Ihre Unternehmensziele 

strategisch nutzen.

ZUM THEMA
Vor allem Kleinstunternehmen müssen nach einer erfolgreichen 
Zertifizierung darauf achtgeben, die internen Abläufe nicht schlei-
fen zu lassen. Nachlässigkeit wird hier schnell zum »Erfolgs
killer« – Wettbewerbsvorteile werden eingebüßt. Ziel eines jeden 
zertifizierten Kleinstunternehmens sollte es von daher sein, das 
bestehende QM-System zu pflegen bzw. zu optimieren oder aus-
zubauen. Oft fehlen nur Kleinigkeiten, die eine erfolgreiche Weiter
entwicklung des QM-Systems ermöglichen. Hier gibt der Referent 
Handlungshilfen und macht durch Praxisbeispiele die Umsetzung 
verständlich. Wie hier im Einzelnen vorzugehen ist, welche kon-
kreten Schritte für Ihr Unternehmen sinnvoll sind und welche QM-
Maßnahmen trotz geringer personeller Ressourcen sofort grei-
fen, erfahren Sie in dem DIN-Seminar.

ZIELGRUPPE
Geschäftsführer | Leiter und/oder verantwortliche Mitarbeiter,  
die mit der Pflege des zertifizierten QM-Systems beauftragt  
sind | Teilnehmer der DIN-Seminare S-598 sowie S-599.

Dipl.-Ing. Winfried Wolfrum
Beratender Ingenieur
CAD/CAM Technologie-Normung
Ingenieurbüro Wolfrum

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-590
dinakademie@beuth.de

13. Dezember 2018 | Leipzig | S-590-004
4. Juni 2019 | Berlin | S-590-005

DIN-SEMINAR

Qualitätsmanagement nach  
DIN EN ISO 9001:2015 für Handwerk und 
Kleinstunternehmen – Pflege und  
Weiterentwicklung des QM-Systems

Referent

http://beuth.de/go/s-590
mailto:dinakademie@beuth.de
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beuth.de/go/s-191
dinakademie@beuth.de

 

Termine 2018 auf Nachfrage.
12. Februar 2019 | Hamburg | S-191-056

DIN-SEMINAR

Kompetenz von Laboratorien – 
DIN EN ISO/IEC 17025 
Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz 
von Prüf- und Kalibrierlaboratorien

Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

SEMINARPROGRAMM
09:00	 Begrüßung durch den/die Referent/in

	 	 Einleitung
		  – Bedeutung der Norm als Teil der Normenreihe ISO 17000
		  – Ziel der Norm 
		  – �Anwendung der Norm, Anwendung durch Behörden  

und Akkreditierungsstellen
		  – Bedeutung, Vorbereitung auf eine Akkreditierung 

10:30	 Kaffee & Tee /Networking

10:45	 Allgemeine Anforderungen
		  – �Anwendungsbereich
		  – �Anforderungen an die Unparteilichkeit
		  – �Anforderungen an die Vertraulichkeit
		  – �Strukturelle Anforderungen
		  – �Anforderungen an die Ressourcen (Personal, Räum

lichkeiten und Umgebungsbedingungen, Einrichtungen, 
metrologische Rückführbarkeit, extern bereitgestellte 
Produkte und Dienstleistungen)

12:15	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

13:30	 Anforderungen an Prozesse
		  – �Prüfung von Anfragen, Angeboten und Verträgen
		  – �Auswahl, Verifizierung und Validierung von Methoden
		  – �Probenahme
		  – �Handhabung von Prüf- und Kalibriergegenständen
		  – �Technische Aufzeichnungen
		  – �Ermittlung der Messunsicherheit
		  – �Sicherung der Qualität von Ergebnissen
		  – �Prüf- und Kalibrierberichte
		  – �Beschwerden 
		  – �Lenkung nichtkonformer Arbeiten
		  – �Lenkung von Daten, Informationsmanagement

15:00	 Kaffee & Tee /Networking

15:15	 Anforderungen an das Management
		  – �Optionen für das Managementsystem A und B
		  – �Dokumentation des Managementsystems und Lenkung 

der Dokumente
		  – �Lenkung von Aufzeichnungen
		  – �Maßnahmen zum Umgang mit Risiken und Chancen
		  – �Verbesserungen
		  – �Korrekturmaßnahmen
		  – �Managementbewertungen
		  – �Diskussion der Anhänge der Norm 

16:30	� Abschließende Diskussion mit den Teilnehmern, abschlie-
ßende Worte der Referenten und Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Wie Sie die Anforderungen der Internationalen Norm  
DIN EN ISO/IEC 17025 und die Änderungen durch die Überarbei
tung konsequent und effizient umsetzen können, erfahren Sie  
als Teilnehmer dieses DIN-Seminars.

>	� Sie erhalten einen Überblick über die Änderungen und Anforde
rungen der Norm.

>	 �Die einzelnen strukturellen Anforderungen und die Anforde
rungen an die Ressourcen und deren mögliche Umsetzung 
werden von Experten erläutert.

>	 �Die Anforderungen an die Prozesse im Labor werden darge-
stellt und Hinweise auf weiterführende Quellen gegeben.

>	 �Das DIN-Seminar bietet insbesondere auch Einsteigern einen 
guten Überblick und hilft bei der Vorbereitung oder beim Erhalt 
der Akkreditierung und bei der Lösung von speziellen Frage-
stellungen.

ZUM THEMA
DIN EN ISO/IEC 17025 ist weltweit die Grundlage der Arbeit  
in allen Prüf- und Kalibrierlaboratorien mit oder ohne Akkreditie-
rung. Die Anwender dieser Norm arbeiten nicht nur kompetent, 
sondern beachten auch die Grundsätze von ISO 9001. Das Seminar 
bietet auch Einsteigern einen guten Überblick über die überarbei-
tete Norm ISO/IEC 17025 und hilft bei der Vorbereitung auf die 
Akkreditierung. Laboratorien, die bereits nach dieser Norm arbei-
ten, hilft das Seminar die Änderungen zu verstehen und umzu
setzen und es hilft bei der Lösung von speziellen Fragestellungen.

ZIELGRUPPE 
Laborleiter und Stellvertreter | Beschäftigte in Laboratorien | 
QM-Begutachter und Auditoren | Qualitätsmanager | Kosten-
verantwortliche für den Laborbereich | Begutachter von 
Akkreditierungsstellen und Zulassungsstellen von Behörden | 
Nutzer von Leistungen der Laboratorien.

Dr.-Ing. Wolfgang Bosch
Direktor  
Mess- und Eichwesen  
Niedersachsen (MEN)  
Hannover

Dr.-Ing. Monika Wloka
Expertin ISO CASCO

Referenten

http://beuth.de/go/s-191
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

SEMINARPROGRAMM
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

09:15	 Zielsetzung des Seminars ISO 9001:2015 Update
		  – ISO 9001:2015 Norm und Entwicklung
			   – Revision/Übersicht alt/neu
			   – �Wesentliche Änderungen und Anforderungen  

der ISO 9001:2015

10:30	 Kaffee & Tee /Networking

10:45	 Prozesse/Compliance
		  – Vorstellung Compliance-Managementsystem
			   – Definition »Compliance«
			   – �Beispiele interne und gesetzliche Anforderungen 

(Datenschutz, Compliance, IT-Compliance etc.)

11:45	 Risikobasierter Ansatz / Risikomanagementsystem
		  – Vorstellung Risikomanagementsystem
			   – Definition Risiko
			   – Beispiele interner und externer Anforderungen

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

13:45	� Workshop zu einer »Anforderung an die Organisation«
		  – �Erstellung eines kleinen, individuellen, realen Geschäfts- 

oder Serviceprozesses:
			   – �Unter Berücksichtigung und Ableitung von Anforde-

rungen aus der ISO 9001:2015
			   – �Unter Berücksichtigung von compliance- und risiko-

basierten Aspekten
		  – Inklusive:
			   – Sensibilisierungsmaßnahmen
			   – �Dokumentation
			   – �Maßnahmen und Maßnahmenverfolgung
			   – �Audits

15:00	 Kaffee & Tee /Networking

15:15	 Ergebnisse des Workshops
		  – Geschäfts-/Serviceprozess
			   – Präsentation der Ergebnisse des Workshops
			   – Diskussion

17:30	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
In diesem DIN-Seminar lernen Sie, das Qualitätsmanagement-
system 9001:2015 aus der Perspektive von Compliance- und 
Risikomanagement besser zu verstehen.

>	� Sie lernen die Vorgehensweisen eines Compliance- bzw.  
Risikomanagementsystems kennen.

>	� Sie werden in die Lage versetzt, das Compliance- und  
Risikomanagement unter Anwendung des PDCA-Zyklus für  
Ihr Unternehmen praxisnah umzusetzen.

ZUM THEMA
Die wesentlichen Änderungen der Norm ISO 9001:2015 als Stan- 
dard für ein Qualitätsmanagementsystem werden mit ihren 
Auswirkungen vorgestellt. Den Teilnehmern werden Änderungen 
und Auswirkungen erläutert, sodass sie die neuen Anforde- 
rungen unter risikobasierenden Aspekten umsetzen können. Der 
risikobasierte Ansatz wird auch im Hinblick auf Compliance-
Anforderungen betrachtet. Die Einflussnahme und Einbeziehung 
von Compliance- und Risikomanagement werden näher erläu- 
tert. Der Umgang mit den neuen Elementen wird den Teilnehmern 
durch die Ausarbeitung im Rahmen eines gemeinsamen Work-
shops transparent gemacht.

ZIELGRUPPE
Große und mittlere Unternehmen, die entsprechenden Anfor-
derungen unterliegen sowie mittlere und kleine Unternehmen,
die sich informieren möchten. 

Manager, Leitende und Verantwortliche aus den Bereichen  
Qualitätsmanagement | Organisation | IT-/Revision | Risiko
management und QM-Beratung.

Christian Lübker
Senior Consultant
Loomans & Matz AG

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-554
dinakademie@beuth.de

28. November 2018 | München | S-554-007
5. Februar 2019 | Hamburg | S-554-008

DIN-SEMINAR

Qualitätsmanagementsystem Update  
DIN EN ISO 9001:2015 – Fokus »Compliance- 
und Risikomanagement«

Referent

http://beuth.de/go/s-554
mailto:dinakademie@beuth.de
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SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 �	 Inhalt der DIN EN ISO 9001: Prüfbescheinigungen
		  – Spezifische und nichtspezifische Prüfung
		  – �Abnahmebeauftragter des Herstellers und des  

Bestellers
		  – Ausstellung und Übermittlung von Prüfbescheinigungen

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 �Inhalt der DIN EN ISO 9001: Anforderungen an 	
ein QM-System

		  – �Steuerung von extern bereitgestellten Produkten und 
Dienstleistungen

		  – �Produktion und Dienstleistungserbringung, insbeson- 
dere Rückverfolgbarkeit

		  – �Freigabe und Steuerung nichtkonformer Ergebnisse

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	� Produktsicherheit, Produkthaftung, Mängelhaftung
		  – �Anforderungen an die Bereitstellung von Produkten auf 

dem Markt (ProdSG)
		  – �Haftung des Herstellers für fehlerhafte Produkte  

(ProdHaftG, BGB)
		  – Freiwilliger und behördlich angeordneter Rückruf
		  – �Haftung des Verkäufers für mangelhafte Sachen (BGB)
		  – �Wareneingangsprüfung (§ 377 HGB), Qualitätssiche-

rungsvereinbarung

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	� Rechtliche Bedeutung von Prüfbescheinigungen und 	
QM-System

		  – �Abwehr von Schadenersatzansprüchen gegenüber  
Kunden und Endkunden

		  – �Erhalt von Gewährleistungsrechten gegenüber Liefe-
ranten (Regress)

		  – �Abwehr behördlicher Maßnahmen einschließlich Straf-
verfolgung

17:30	 �Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Die Teilnehmer lernen in diesem DIN-Seminar, rechtliche Risiken 
(Rückruf, Schadenersatz, Regress) zu minimieren.

>	 �Sie lernen den Inhalt der Norm DIN EN 10204 über Prüfbeschei- 
nigungen kennen und diskutieren die Anforderungen an eine 
spezifische Prüfung (Umfang, Art). 

>	 �Sie besprechen den Inhalt der aktuellen Norm DIN EN ISO 9001 
über Anforderungen an ein Qualitätsmanagementsystem  
(QM-System).

>	 �Sie erhalten einen Überblick über rechtliche Grundlagen von 
Rückruf, Schadenersatz und Regress (ProdSG, ProdHaftG,  
BGB, § 377 HGB) und erörtern die rechtliche Bedeutung von 
Prüfbescheinigungen und QM-System.

ZUM THEMA
Immer häufiger werden Rückrufe von Kraftfahrzeugen, Medizin-
produkten, Lebensmitteln und anderen Produkten in der Öffentlich
keit bekannt. Ob ein Rückruf wegen eines fehlerhaften oder fehler-
verdächtigen Produkts durchzuführen ist, kann u. a. anhand der 
verfügbaren Prüfbescheinigungen (nach DIN EN 10204) über zuge-
lieferte Erzeugnisse und selbst hergestellte Erzeugnisse festge-
stellt werden. Ein QM-System (nach DIN EN ISO 9001) verlangt die 
Steuerung extern bereitgestellter Prozesse, Produkte und Dienst-
leistungen sowie die Steuerung der Produktion und Dienstleis-
tungserbringung und schließlich die Steuerung nichtkonformer 
Ergebnisse entschieden werden. Der richtige Einsatz von Prüfbe-
scheinigungen und QM-System erleichtert es Unternehmen, die 
rechtlich gebotenen Entscheidungen zu treffen, Schadenersatz
ansprüche abzuwehren sowie in einer Lieferkette Regress beim 
Vorlieferanten zu nehmen oder diesen abzuwehren.

ZIELGRUPPE
QM-Beauftragte | Produktsicherheitsbeauftragte | Abnahme-
beauftragte, Leiter und Mitarbeiter in den Bereichen Einkauf  
und Vertrieb.

Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

RA Manuel Schauer
Justiziar eines großen  
Industrieunternehmens  
im Saarland

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-558
dinakademie@beuth.de

25. September 2018 | Frankfurt | S-558-006
11. Februar 2019 | Leipzig | S-558-007

DIN-SEMINAR

Rechtssicherheit durch Prüfbescheinigungen  
(DIN EN 10204) und Qualitätsmanagement
system (DIN EN ISO 9001)

Referent

http://beuth.de/go/s-558
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

SEMINARPROGRAMM
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 	 �Produktsicherheit: Anforderungen und Markt
überwachung nach dem Produktsicherheitsgesetz 
(ProdSG)

	 �	 �Produkthaftung: Pflichten des Herstellers und 	
dessen Haftung für fehlerhafte Produkte

		  – �Haftung gemäß § 1 Produkthaftungsgesetz (ProdHaftG)
		  – �Haftung gemäß § 823 Abs. 1 Bürgerliches Gesetzbuch 

(BGB) (Produzentenhaftung, deliktische Produkthaftung)

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	� Mängelgewährleistung: Pflichten des Verkäufers und 	
dessen Haftung für mangelhafte Sachen

		  – �Haftung des Verkäufers bei Kaufvertrag nach  
§ 433 ff. BGB i. V. m. §§ 373 ff. Handelsgesetzbuch (HGB) 

		  – �Haftung des Verkäufers bei Kaufvertrag nach 
UN-Kaufrecht

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

13:45	 Prüfbescheinigungen gemäß DIN EN 10204
		  – Inhalt der DIN EN 10204:2005-01 
		  – Bedeutung von Prüfbescheinigungen 

	 	 �Qualitätsmanagement, insbesondere QM-System 	
gemäß DIN EN ISO 9001

		  – �Begriffe 
		  – �Inhalt der DIN EN ISO 9001:2015
		  – �Bedeutung eines QM-Systems

15:00	 Kaffee & Tee /Networking

15:15	 Diskussion: Konsequenzen für die Unternehmenspraxis
		  – �Compliance 
		  – �Reklamationsmanagement 
		  – �Rückrufmanagement

16:00	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Das DIN-Seminar befähigt Sie, eine effiziente Qualitäts- 
sicherung zur Vermeidung von Gewährleistung und Haftung  
in Ihrem Unternehmen zu etablieren oder auszubauen. 

>	� Sie erhalten einen Einblick in die rechtlichen Grundlagen  
der Gewährleistung und die (Produkt-)Haftung. Juristische 
Vorkenntnisse sind dabei nicht erforderlich. 

>	� �Dieses Seminar sensibilisiert Sie außerdem für den Inhalt und 
die rechtliche Bedeutung von Qualitätsmanagementsystemen 
(QM-Systemen) gemäß DIN EN ISO 9001 und Prüfbescheinigun
gen gemäß DIN EN 10204.

>	� �Darüber hinaus erhalten Sie einen Überblick über die Be- 
griffe des Qualitätsmanagements, der Qualitätssicherung und 
Statistik gemäß DIN 55350, der Attributprüfung gemäß  
DIN ISO 2859 und der Variablenprüfung gemäß DIN ISO 3951. 

ZUM THEMA
Gewährleistungs- und (Produkt-)Haftungsansprüche, die aus der 
Lieferung einer mangelhaften Sache oder dem Inverkehrbringen 
eines fehlerhaften Produkts resultieren, haben für die betroffenen 
Unternehmen negative Folgen. Wareneingangsprüfungen durch 
den Abnehmer und Warenausgangsprüfungen durch den Lieferan
ten, der Abschluss einer Qualitätssicherungsvereinbarung, der 
Aufbau eines QM-Systems sowie der Aufbau eines »Reklamations- 
und Rückrufmanagements« haben entscheidende Bedeutung  
für die »gerichtsfeste« Organisation eines Unternehmens. Im Semi
nar werden hierzu alle wichtigen Fragen geklärt.

ZIELGRUPPE
Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen Vertrieb | Einkauf  
und Materialwirtschaft | Forschung und Entwicklung | Pro- 
duktion | Organisation | Qualitätssicherung | Qualitätswesen  
und Recht.

RA Manuel Schauer
Justiziar eines großen  
Industrieunternehmens  
im Saarland

Referent

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-296
dinakademie@beuth.de

11. September 2018 | Berlin | S-296-026
26. März 2019 | Frankfurt | S-296-027

DIN-SEMINAR

Juristische Aspekte der Qualitäts- 
sicherung zur Vermeidung  
von Gewährleistung und Haftung

http://beuth.de/go/s-296
mailto:dinakademie@beuth.de
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RA Manuel Schauer
Justiziar eines großen  
Industrieunternehmens  
im Saarland

Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

SEMINARPROGRAMM
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 	 �Produktsicherheit: Anforderungen und Marktüber-
wachung nach dem Produktsicherheitsgesetz (ProdSG)

	 �	 �Produkthaftung: Pflichten des Herstellers und dessen 	
Haftung für fehlerhafte Produkte

		  – �Haftung gemäß § 1 Produkthaftungsgesetz (ProdHaftG)
		  – �Haftung gemäß § 823 Abs. 1 Bürgerliches Gesetzbuch 

(BGB) (Produzentenhaftung, deliktische Produkthaftung)

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 �Mängelgewährleistung: Pflichten des Verkäufers und 	
dessen Haftung für mangelhafte Sachen

		  – �Haftung des Verkäufers bei Kaufvertrag nach  
§ 433 ff. BGB i. V. m. §§ 373 ff. Handelsgesetzbuch (HGB) 

		  – �Haftung des Verkäufers bei Kaufvertrag nach  
UN-Kaufrecht

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

13:45	 Wareneingangsprüfungen
		  – �Bedeutung einer Wareneingangsprüfung
		  – �Anforderungen an die Durchführung einer Warenein-

gangsprüfung: Art und Umfang sowie Zeitpunkt
		  – �Bedeutung von Prüfbescheinigungen gemäß  

DIN EN 10204 für die Wareneingangsprüfung

	 �	 Warenausgangsprüfungen
		  – �Bedeutung einer Warenausgangsprüfung 
		  – �Anforderungen an die Durchführung einer Warenaus

gangsprüfung: Art und Umfang sowie Zeitpunkt
		  – �Bedeutung von Prüfbescheinigungen gemäß  

DIN EN 10204 für die Warenausgangsprüfung

15:00	 Kaffee & Tee /Networking

15:15	 Qualitätssicherungsvereinbarungen
		  – �Bedeutung von Qualitätssicherungsvereinbarungen 
		  – �Inhalt und Grenzen einer vertraglichen Regelung  

über die Ausgestaltung von Wareneingangs- und Waren
ausgangsprüfungen, insbesondere über Kostenpau-
schalen 

		  – �Diskussion von Musterformulierungen einer Qualitäts-
sicherungsvereinbarung

16:00	 �Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN 
Dieses DIN-Seminar hilft Ihnen dabei, Ansprüche aufgrund von 
Gewährleistung und (Produkt-)Haftung zu vermeiden:

>	� Sie vertiefen Ihre Kenntnisse über die juristischen Aspekte  
der Gewährleistung und Haftung.

>	� Sie erfahren, wie Wareneingangs- und Warenausgangs
prüfungen am besten auszugestalten sind.

>	� Sie werden anhand von Musterformulierungen mit dem  
Abschluss einer Qualitätssicherungsvereinbarung vertraut 
gemacht.

ZUM THEMA
Um Ansprüche aufgrund von Gewährleistung und (Produkt-)Haf-
tung zu vermeiden, werden zwischen Lieferanten und Abnehmern 
vielfach Qualitätssicherungsvereinbarungen geschlossen. Fun-
diert und praxisnah vermittelt der Referent Ihnen u. a. die rechtliche 
Bedeutung von Prüfbescheinigungen gemäß DIN EN 10204, die 
wichtigsten Begriffe des Qualitätsmanagements und der Qualitäts
sicherung gemäß DIN 55350 sowie der Attributprüfung gemäß  
DIN ISO 2859.

ZIELGRUPPE
Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen Qualitätssicherung | 
Qualitätswesen | Einkauf | Vertrieb und Recht.

Referent

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-597
dinakademie@beuth.de

10. September 2018 | Berlin | S-597-023
25. März 2019 | Frankfurt | S-597-024

DIN-SEMINAR

Wareneingangsprüfungen,  
Warenausgangsprüfungen, Qualitäts
sicherungsvereinbarungen

http://beuth.de/go/s-597
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
750,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 30. August 2018 | Dortmund | S-559-005

DIN-SEMINAR

Normengerechtes Qualitätsmanagement  
in Organisationen der Gesundheitsversorgung  
nach ISO 9001:2015 und DIN EN 15224:2017

SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 	 QM-Systeme und andere Normen im Gesundheitswesen
		  – Warum normengerechtes QM?
		  – �Normen, Leit- und Richtlinien, Gesetze, Verordnungen, 

Beschlüsse und Vereinbarungen: Wie ist Gesundheits- 
versorgung reguliert?

		  – �Entwicklung der neuen QM-Normen und derzeitiger 
Stand, Übersicht über die Unterschiede alt und neu,  
Delta-Bericht

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 QM-Systeme und andere Normen im Gesundheitswesen
		  – �Kontext der Organisation: Verantwortung der Leitung, 

einschließlich AGS und Hygiene
		  – Dokumentierte Informationen
		  – �Konfigurationsmanagement 
		  – �Wissensmanagement

12:45	 Mittagspause – 	Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	 Qualitätsmanagement in der Leistungserbringung
		  – Qualitätsplanung: Auftragsbezogen und -übergreifend
		  – �Design und Entwicklung: Validierung und das Problem 

der fehlenden Entwicklungsabteilung
		  – Prüfen und verbessern: Die Indikatoren

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 �Umbau des QM-Systems im Hinblick auf die neuen 	
Normen-Anforderungen

		  – Risikomanagement in das QM-System einfügen
		  – Zertifizierung des QM-Systems: 9001 oder 15224?
		  – �Diskussion und weitere Einzelfragen
		  – �Was tun? Zusammenfassung zu einem Qualitätsent- 

wicklungsplan

17:30	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars 

	 ≥	 �Hinweis: Die Publikation »Qualitätsmanagement in  
der Gesundheitsversorgung nach DIN EN ISO 9001 und  
DIN EN 15224« von Dr. med. Ulrich Paschen ist im 
Seminarpreis enthalten.

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
In diesem DIN-Seminar erfahren Sie, was Sie für die Fortent-
wicklung und den Umbau Ihres QM-Systems wissen müssen:

>	 �Information zur Weiterentwicklung des Qualitätsmanagements 
in der Gesundheitsversorgung.

>	� Darlegung der Unterschiede zwischen alt und neu.
>	� Interpretation der Qualitätsanforderungen an die Gesundheits- 

versorgung.
>	 Umsetzung der Anforderungen in der Gesundheitsversorgung.
>	 Fahrplan für den Umbau des eigenen QM-Systems. 

ZUM THEMA
Die Revision der QM-Normen ISO 9001 und EN 15224 veranlasst 
die Organisationen der Gesundheitsversorgung zum Umbau  
ihrer QM-Systeme. Welche Vorteile hat eine normengerechte 
Gestaltung? Wie weit erfüllt das eigene QM-System die Normen-
anforderungen? Welche neuen Anforderungen (z. B. Wissens-
management) werden gestellt? Welche Elemente (z. B. Risiko- 
management) müssen vertieft werden? Wie sind die Anforde- 
rungen in der Gesundheitsversorgung zu interpretieren?

Leitungsverantwortliche und ihre QM-Beauftragten erhalten 
schlüssige Lösungen bis hin zu einem Qualitätsentwicklungsplan.

ZIELGRUPPE
Führungskräfte, Geschäftsführer, Auditoren, Ärzte, Physiothera-
peuten und Qualitätsmanagement-Beauftragte in Organisationen 
der Gesundheitsversorgung, speziell aus den Bereichen Kranken-
häuser | Pflegeeinrichtungen | Reha-Einrichtungen | Rettungs-
dienste | Krankenversicherungen | Gesundheitsämter | Zertifizie-
rungsstellen | Medizinische Versorgungszentren.

Referent

Dr. med. Ulrich Paschen
Unabhängiger Berater, Mitglied des NA 063 
von DIN zur Revision der DIN EN 15224
QM-Berater in Medizin und Wissenschaft

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-559
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/s-559
mailto:dinakademie@beuth.de
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MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-404
dinakademie@beuth.de

Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

6. November 2018 | München | S-404-031
31. Januar 2019 | Hamburg | S-404-032

DIN-SEMINAR

Einführung in das Qualitätsmanagement für 
Medizinprodukte nach DIN EN ISO 13485:2016

SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

		  �Einführung in das Qualitätsmanagement für 	
Medizinprodukte

		  – �Medizinproduktegesetz und die europäischen  
Richtlinien/Verordnungen

		  – �Anwendungsbereich der DIN EN ISO 13485:2016
		  – �Schnittstellen zu anderen Managementsystemen
		  – �Unterschiede zur DIN EN ISO 9001:2015 und  

21 CFR 820 QSR

10:30	 Kaffee & Tee /Networking

10:45	 �Anforderungen der DIN EN ISO 13485 – Teil I
		  – �Allgemeine Anforderungen an ein QM-System
		  – �Dokumentationsanforderungen
		  – �Medizinproduktakte
		  – �Verantwortung der Leitung 
		  – �Management von Ressourcen
		  – �Schulung
		  – �Infrastruktur und Arbeitsumgebung

12:30	� Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

13:30	 Anforderungen der DIN EN ISO 13485 – Teil II
		  – Entwicklung
		  – Risikomanagement und Gebrauchstauglichkeit
		  – Klinische Bewertung/Leistungsbewertungsprüfung
		  – Beschaffung
		  – Produktion

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 Anforderungen der DIN EN ISO 13485 – Teil III
		  – Rückmeldungen und Reklamationen
		  – Interne Audits
		  – Lenkung nichtkonformer Produkte
		  – Datenanalyse
		  – Korrektur- oder Vorbeugungsmaßnahmen 
		  – Anhang ZA, ZB und ZC

17:00	� Abschließende Worte des Referenten und  
Ende des Seminars

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Als Teilnehmer dieses Seminars erhalten Sie eine praxiser
probte Anleitung zur effektiven Umsetzung der Normenanfor
derungen nach DIN EN ISO 13485 in Ihrer Organisation. Unter
stützt durch zahlreiche Praxisbeispiele erwerben Sie in diesem 
Seminar: 

>	 �Eine Übersicht über die Anforderung der DIN EN ISO 13485.
>	 �Kenntnisse über prozessorientierte Ansätze von Verfahren  

und Abläufen.
>	 �Einen Überblick über die Mindestanforderungen an dokumen-

tierte Verfahren (Verfahrensanweisungen) und Aufzeich
nungen.

ZUM THEMA
Medizinprodukte unterliegen in Deutschland dem Medizinpro
duktegesetz, das zusammen mit seinen Verordnungen die europä-
ischen Richtlinien in deutsches Recht umsetzt. Unternehmen,  
die Medizinprodukte in Verkehr bringen, müssen nach den gesetz
lichen Vorschriften für die Herstellung ihrer Produkte ein Quali
tätsmanagementsystem (QM-System) einrichten und es aufrecht-
erhalten. Die Anforderungen an ein QM-System für Medizinpro
duktehersteller gibt die Norm DIN EN ISO 13485:2016 vor. 

Das eintägige DIN-Seminar bietet dem Teilnehmer einen detail-
lierten Einblick in die Anforderungen der DIN EN ISO 13485 als 
Vorgabe für ein von den Herstellern von Medizinprodukten imple-
mentiertes QM-System.

ZIELGRUPPE
Führungskräfte und Mitarbeiter, speziell aus den Bereichen  
Qualitätsmanagement | Qualitätssicherung | Entwicklung und 
Produktion | Regulatory Affairs | Audits.

Referent

Randolph Stender 
General Manager und Senior Consultant
PROSYSTEM AG

http://beuth.de/go/s-404
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

13. Dezember 2018 | München | S-423-003
7. Mai 2019 | Hamburg | S-423-004

DIN-SEMINAR

Die neuen Anforderungen der dritten  
Ausgabe der DIN EN ISO 13485

SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 	 �Einführung in das Qualitätsmanagement für 	
Medizinprodukte

		  – �Medizinproduktegesetz und die europäischen  
Richtlinien/Verordnungen

		  – �Entstehung und Anwendungsbereich der  
DIN EN ISO 13485:2016

		  – �Schnittstellen zu anderen Managementsystemen

10:30	 Kaffee & Tee /Networking

10:45	 Neue Anforderungen der DIN EN ISO 13485 – Teil I
		  – �Allgemeine Anforderungen an ein QM-System
		  – �Dokumentationsanforderungen
		  – �Medizinproduktakte
		  – �Verantwortung der Leitung 
		  – �Management von Ressourcen
		  – �Schulung
		  – �Infrastruktur und Arbeitsumgebung

12:30	� Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

13:30	 �Neue Anforderungen der DIN EN ISO 13485 – Teil II
		  – Entwicklung
		  – �Risikomanagement und Gebrauchstauglichkeit
		  – �Klinische Bewertung/Leistungsbewertungsprüfung
		  – �Beschaffung
		  – �Produktion 

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 Neue Anforderungen der DIN EN ISO 13485 – Teil III
		  – �Rückmeldungen und Reklamationen
		  – �Interne Audits
		  – �Lenkung nichtkonformer Produkte
		  – �Datenanalyse
		  – �Korrektur- oder Vorbeugungsmaßnahmen 
		  – �Anhang ZA, ZB und ZC

17:00	� Abschließende Worte des Referenten und  
Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Als Teilnehmer erhalten Sie eine detaillierte Übersicht über die 
Änderungen und neuen Anforderungen der dritten Ausgabe der 
DIN EN ISO 13485. Es werden Praxisbeispiele und Implementie
rungshilfen vorgestellt, die der Teilnehmer zur erfolgreichen 
Umsetzung in seiner Organisation anwenden kann.

Die neuen Anforderungen werden aus Sicht der Normungsgruppe 
aber auch aus Sicht der Benannten Stellen und Behörden vor
gestellt.

ZUM THEMA
Die dritte Ausgabe der DIN EN ISO 13485:2016 legt Anforderungen 
an ein Qualitätsmanagementsystem (QM-System) fest, wenn eine 
Organisation aufgefordert ist, ihre Fähigkeit zur Bereitstellung von 
Medizinprodukten und zugehörigen Dienstleistungen darzulegen, 
die ständig anwendbaren regulatorischen Anforderungen zu 
erfüllen. 

Was sind die wesentlichen Änderungen gegenüber der zweiten  
Ausgabe DIN EN ISO 13485:2012? Welche neuen Anforderungen 
bestehen an QM-Systeme von Medizinprodukteherstellern?  
Das eintägige DIN-Seminar beantwortet diese und weitere Fragen 
bezüglich der dritten Ausgabe der DIN EN ISO 13485.

ZIELGRUPPE
Führungskräfte und Mitarbeiter die sich bereits mit der zweiten 
Ausgabe der DIN EN ISO 13485 auskennen und aus folgenden 
Bereichen kommen: Qualitätsmanagement | Qualitätssicherung | 
Entwicklung und Produktion | Regulatory Affairs | Audits.

Referent

Randolph Stender 
General Manager und Senior Consultant
PROSYSTEM AG

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-423
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/s-423
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

12. Dezember 2018 | München | S-417-010
23. Mai 2019 | Hamburg | S-417-011

DIN-SEMINAR

Risikomanagement für Medizinprodukte  
nach DIN EN ISO 14971 erfolgreich umsetzen

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN 
Nach diesem DIN-Seminar wissen Sie, wie Sie das Risiko
management nach DIN EN ISO 14971 im eigenen Unternehmen 
erfolgreich einsetzen können. Sie erhalten: 

>	 �Einen Überblick über die aktuell geltenden gesetzlichen  
Anforderungen für den Bereich Risikomanagement.

>	 �Effektive, praxisnahe und nachhaltige Lösungen für die  
Umsetzung der DIN EN ISO 14971.

>	 �Einschlägige Praxiskenntnisse zum Produktlebenszyklus  
von Medizinprodukten.

>	 �Praxisbeispiele, die Ihnen aufzeigen, wie die effektive Einbin-
dung des Risikomanagements in das Qualitätsmanagement-
system (QM-System) nach DIN EN ISO 13485 erfolgen kann. 

ZUM THEMA
Die Norm DIN EN ISO 14971 liefert die Vorgaben für die Anwen-
dung des Risikomanagements auf Medizinprodukte und mit ihrer 
Neuausgabe 2013 sind wichtige Änderungen in Kraft getreten.  
Das betrifft – neben dem überarbeiteten Vorwort – vor allem die 
Anforderungen aus den Anhängen ZA, ZB und ZC, die Zusammen-
hänge zwischen Norm und den EU-Richtlinien über Medizin- 
produkte, aktive implantierbare medizinische Geräte und In-vitro-
Diagnostika. Die Neuerungen sowie die Bezüge zu anderen  
Normen, wie z. B. DIN EN 62366 (Anwendung der Gebrauchstaug-
lichkeit) und ISO/TR 24971 (Guidance on the application of  
ISO 14971), sind unerlässliche Voraussetzung für eine erfolg- 
reiche Risikomanagement-Praxis.

ZIELGRUPPE
Führungskräfte, Mitarbeiter und Auditoren, speziell aus den 
Bereichen Risikomanagement | Qualitätsmanagement |  
Regulatory Affairs.

SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch den Referenten

	 �	 �Einführung in die regulatorischen Anforderungen 	
an Medizinprodukte

		  – �Gesetzliche Anforderungen an das Risikomanagement 
		  – �Erfüllung der grundlegenden Anforderungen an  

Medizinprodukte 
		  – �Anwendungsbereich der DIN EN ISO 14971, insbesondere 

Anhang ZA, ZB und ZC 
		  – �Anforderungen der Food and Drug Administration (FDA)  

an das Risikomanagement

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 �Anforderungen an das Risikomanagement nach 	
DIN EN ISO 14971

		  – �Normative Anforderungen an das Risikomanagement  
für Medizinproduktehersteller

		  – �Inhalte und Struktur der Risikomanagementakte
		  – �Ergebnisse des Risikomanagements
		  – �Risiko-Nutzen-Analyse

12:45	� Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	 Umsetzung der Anforderungen der DIN EN ISO 14971
		  – Methoden und Techniken
		  – Verifizierung von risikominimierenden Maßnahmen
		  – �Erstellung der Nachweisdokumentation  

(Risikomanagementakte)
		  – Risikomanagement vs. FMEA/FMECA

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 �Schnittstellen und Begleitprozesse 	
zum Risikomanagementprozess

		  – �Schnittstelle: Risikomanagement für Software als 
Medizinprodukt oder Bestandteil eines medizinischen 
Systems

		  – Schnittstelle: Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 62366
		  – �Schnittstelle: klinische Bewertung von Medizinpro- 

dukten
		  – �Weitere Schnittstellen: elektrische Sicherheit  

(DIN EN 60601-1), Änderungen, Reklamationen,  
Marktbeobachtung

17:30	� Abschließende Worte des Referenten und  
Ende des SeminarsReferent

Randolph Stender 
General Manager und Senior Consultant
PROSYSTEM AG

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-417
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/s-417
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
1.025,21 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer

1. September 2018 – 11. Januar 2019 | Berlin | F-001-008
1. März 2019 – 7. Juni 2019 | Berlin | F-001-009

ONLINE-WEITERBILDUNG 

Energiemanagement-Beauftragte/r

DURCHFÜHRUNG
Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. Die Gesamtdauer der  
Weiterbildung beträgt drei Monate. Die Präsenzphase findet  
mit Ablegung der Prüfung an einem Tagen bei DIN in Berlin  
statt. Bei erfolgreichem Abschluss erhalten Sie ein Zertifikat  
der Beuth Hochschule für Technik Berlin. 

INHALT 
Technisches Basiswissen

Einführung Energiemanagementsysteme und rechtliche 	
Rahmenbedingungen
– �Systematik der Norm DIN EN ISO 50001
– �Rechtliche Grundlagen zum Energiemanagement: EnEG, EnEV, 

EEG und StromStG/EnergieStG, EU-Richtlinien zur Energie
effizienz

– �Herangehensweise bei der Einführung von Energiemanagement

Anforderungen an die DIN EN ISO 50001 – Normanforderungen

– �Grundlagen der Dokumentation
– �Aufgaben der/des Energiemanagement-Beauftragten
– �Implementierung eines Energiemanagementsystems
– �Energieaudit

Messtechnik und mobile Messtechniken

– �Grundlagen der Messtechnik
– �Messen elektrischer Größen
– �Messen der Temperatur
– �Messen des Druckes
– �Füll- und Grenzstandmessung
– �Durchflussmessung
– �Mobile Messtechnik

≥	� Beuth-Bildungs-Bonus: Bei Buchung beider  
Online-Weiterbildungen (F-001 und F-002) innerhalb  
von 24 Monaten sparen Sie 150,00 EUR gegenüber  
der Einzelbuchung.   

ZIEL DER ONLINE-WEITERBILDUNG
Als Energiemanagement-Beauftragte/r sind Sie in der Lage,  
ein Energiemanagementsystem (EnMS) einzuführen und zu 
betreuen. 

>	� Diese Weiterbildung vermittelt Ihnen Kenntnisse zur Erfas-
sung und Darstellung von Energiedaten und den rechtlichen 
Rahmenbedingungen im Energiesektor.

>	� Sie erhalten einen Überblick über die relevante Anlagen-  
und Messtechnik und bekommen praxisnahe Handlungsanlei-
tungen für das Energiemanagement nach DIN EN ISO 50001 
zur Verfügung gestellt.

>	� Empfehlungen der ISO 19011 für das interne Audit werden 
ebenso behandelt.

ZUM THEMA
Energieeffizienz und das Einsparen von Energie sind zentrale  
Einflussfaktoren für Unternehmen, um die Energiekosten von 
Produktionsanlagen und Gebäuden zu senken. Hier spielen Ener-
giemanagement-Beauftragte und Energiemanager/innen eine 
wichtige Rolle. Sie unterstützen Unternehmen bei der Einführung 
und Betreuung von EnMS gemäß DIN EN ISO 50001. Vor allem die 
Kompetenz zur Identifikation von Energieeinsparpotenzialen und 
Umsetzung von strategischen und organisatorischen Manage-
mentansätzen ist entscheidend. Des Weiteren ist die Einführung 
eines EnMS seit 2013 zwingende Voraussetzung für Steuerermä-
ßigungen im Energiebereich. In enger Kooperation des Fern
studieninstituts der Beuth Hochschule für Technik Berlin und der 
DIN-Akademie im Beuth Verlag wurde ein attraktives Weiterbil-
dungsprogramm entwickelt, welches Expertinnen und Experten 
weiterbildet und relevante Inhalte mit onlinebasierter Fernlehre 
schnell und zeitsparend vermittelt.

VORAUSSETZUNGEN & ZIELGRUPPE
– Technische oder betriebswirtschaftliche Berufsausbildung
– �Berufserfahrung im Bereich des Energiemanagements  

empfehlenswert
– Besonders geeignet für Qualitäts- und Umweltmanager/innen.

Referent

Dr.-Ing. Volker Albrecht
Energiemanagement &  
Consulting

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/f-001
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/f-001
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
1.840,34 EUR zzgl.MwSt./ 
Teilnehmer

1. Oktober 2018 – 4./5. April 2019 | Berlin | F-002-008
1. März 2019 – 5./6. September 2019 | Berlin | F-002-009

ONLINE-WEITERBILDUNG 

Energiemanager/in bzw. 
Energiefachingenieur/in 

DURCHFÜHRUNG
Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. Die Gesamtdauer der  
Weiterbildung beträgt sechs Monate. Die Präsenzphase findet an  
zwei Tagen bei DIN in Berlin statt. Die Prüfung wird am zweiten 
Präsenztag abgelegt. Bei erfolgreichem Abschluss erhalten Sie 
ein Zertifikat der Beuth Hochschule für Technik Berlin.

INHALT
Technische Gebäudeausrüstung

Energieeffizienz von Maschinen und Apparaten

Investitions- und Wirtschaftlichkeitsrechnung

Energieeinkauf und -controlling

Projektmanagement

Nutzersensibilisierung

≥	� Beuth-Bildungs-Bonus: Bei Buchung beider  
Online-Weiterbildungen (F-001 und F-002) innerhalb  
von 24 Monaten sparen Sie 150,00 EUR gegenüber  
der Einzelbuchung.  

ZIEL DER ONLINE-WEITERBILDUNG
Als Energiemanager/in bzw. Energiefachingenieur/in sind Sie 
mit der Optimierung Ihres Energiemanagementsystems (EnMS) 
vertraut. Sie können bestehende Anlagen analysieren, bewer-
ten und Effizienzmaßnahmen einleiten.

>	� Diese Weiterbildung vermittelt Ihnen fachliche Kompetenzen 
in der Energieeffizienz von Anlagen und Maschinen,  
im Energieeinkauf und -controlling sowie im dazu nötigen  
Projektmanagement.

ZUM THEMA
Energieeffizienz und das Einsparen von Energie werden zuneh-
mend zu zentralen Faktoren in Unternehmen, um die Energie
kosten von Produktionsanlagen und Gebäuden zu senken. Hier 
spielen Energiemanagement-Beauftragte und Energiemanager/
innen eine wichtige Rolle. Sie unterstützen Unternehmen bei der 
Einführung und Betreuung von EnMS gemäß DIN EN ISO 50001. 
Vor allem die Kompetenzen zur Identifikation von Energieein
sparpotenzialen und Umsetzung von strategischen und organi
satorischen Managementansätzen sind entscheidend. Des  
Weiteren ist die Einführung eines EnMS seit 2013 zwingende Vor-
aussetzung für Energie- und Stromsteuerermäßigungen. In  
einer einzigartigen Kooperation des Fernstudieninstituts der 
Beuth Hochschule für Technik Berlin und der DIN-Akademie im 
Beuth Verlag wurde ein attraktives Programm entwickelt,  
das Expertinnen und Experten weiterbildet und relevante Inhalte 
durch den onlinebasierten Fernstudiengang schnell und zeit
sparend vermittelt.

VORAUSSETZUNGEN & ZIELGRUPPE
– �Abgeschlossene Weiterbildung zum/zur Energiemanagement-

Beauftragten oder
– �Hochschulabschluss in natur- oder ingenieurwissenschaft

lichen Disziplinen.

Referenten

Prof. Dr. Ph.D. Florian Schindler
Beuth Hochschule für Technik Berlin

Dr.-Ing. Volker Albrecht
Energiemanagement &  
Consulting

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/f-002
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/f-002
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
590,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Das DIN-Seminar vermittelt Ihnen das für die Einführung und 
Optimierung von Arbeitsschutzsystemen nach DIN ISO 45001:2018 
relevante Praxiswissen. Sie erfahren, wie betrieblicher Arbeits
schutz auf der Basis von DIN ISO 45001:2018 auch in Ihrem Unter-
nehmen zum Vorteil aller eingesetzt werden kann – und was mit 
der neuen Norm auf Sie zukommt. 

>	� Sie werden zur Interpretation der DIN ISO 45001:2018 und  
zur innerbetrieblichen Anwendung anhand von Mustertexten, 
Checklisten und Übungsbeispielen befähigt.

>	� Sie erhalten aktuelle Informationen zu Änderungen und  
Auslegungsmöglichkeiten der Norm ISO 45001.

>	� Sie lernen, Audits als Mittel der Prozessvalidierung einzu- 
setzen.

ZUM THEMA
Ein Arbeitsschutzmanagementsystem trägt maßgeblich dazu bei, 
Prozesse in Unternehmen effektiver zu gestalten und auf Dauer  
ein hohes Maß an Sicherheit zu schaffen. Voraussetzung dafür ist 
allerdings zu wissen, wie die Forderungen der Normen angepasst 
an die eigene betriebliche Praxis umgesetzt werden müssen.
Genau dies zeigt die Referentin in diesem DIN-Seminar Schritt  
für Schritt auf. Mit Sinn und Gespür für die Fragen der Praxis wird 
der »trockene« Normentext so vermittelt, dass Management
systeme als methodisches Instrument zur erfolgreichen Unter-
nehmensführung eingesetzt werden können. 

ZIELGRUPPE
Geschäftsführer | Sicherheitsfachkräfte | Managementbeauf-
tragte für Arbeitssicherheit, Gesundheit und Umweltschutz |  
Qualitätsmanagementbeauftragte | Umweltmanagement- 
beauftragte.

SEMINARPROGRAMM 
10:00	� Begrüßung – Vorstellung der Referentin und der  

Teilnehmer

	 	 �Überblick über wesentliche Änderungen im Vergleich 
zum BS OHSAS: 18001

	 	 �Kontext der Unternehmung

	 	 �Erwartungen und Erfordernisse von Beschäftigten und 
interessierten Parteien

11:30	 Kaffee & Tee /Networking

11:45	� Übung zum Kontext der Organisation, 	
Anwendungsbereich des Managementsystems und 
Erwartungen interessierter Parteien

	 	 �Änderungen im Normkapitel Verantwortung und 	
Befugnis, jetzt: Führung und Beteiligung

13:15	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

14:15	� Ermittlung von Chancen und Risiken inklusive 	
praktischer Übung

15:45	 Kaffee & Tee /Networking

16:00	� Normkapitel 8: Betrieb, insbesondere Gefährdungen 
minimieren

	 	 �Normkapitel 9: Bewertung der Leistung, insbesondere 
veränderte Forderungen im Management-Review

	 	 �Abschlussdiskussion

17:30	� Abschließende Worte der Referentin  
und Ende des Seminars

	 ≥	 �Alle Inhalte werden anhand von Mustertexten, Fallbei
spielen und in Übungen vermittelt, sodass ein möglichst 
hoher Praxisbezug dargestellt wird.

		�  Best-Practice-Beispiele werden vorgestellt, Auditfragen 
aus der Praxis werden diskutiert. 

Dr. Grit Reimann
Dr. Reimann Projekt-
management GmbH

Referentin

12. Dezember 2018 | München | S-533-013
21. Februar 2019 | Berlin | S-533-014

DIN-SEMINAR

DIN ISO 45001:2018 – Arbeitsschutzsysteme 
für den Mittelstand

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-533
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/s-533
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
590,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

SEMINARPROGRAMM 
10:00	 Begrüßung durch die Referentin

	 	 �Aufbau der ISO 14001:2015 und Anforderungen	
an die betriebliche Umsetzung

	 	 Anforderungen an die Dokumentation

	 	 Ziele, Politik und Umweltprogramm

11:15	 Kaffee & Tee /Networking

11:30	 �Identifizierung und Bewertung von Umweltaspekten

	 	 Ablauflenkung 

	 	 �Anforderungen an die innerbetriebliche Organisation 
und Kommunikation

13:00	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	 Notfallmanagement

	 	 Überwachung umweltrelevanter Prozesse

	 	 Durchführung von Umweltaudits

15:00	 Kaffee & Tee /Networking

15:15	 Erstellung eines Management-Reviews

	 	 Compliance-Audits

	 	 Abschlussdiskussion

16:00	 �Abschließende Worte der Referentin  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Ein Managementsystem trägt maßgeblich dazu bei, Prozesse  
im Unternehmen effektiver zu gestalten und auf Dauer ein  
hohes Maß an Compliance zu schaffen. Voraussetzung dafür ist, 
die Forderungen der Norm auf die eigene betriebliche Praxis 
anzupassen. Genau das macht die Referentin in diesem Seminar 
zur Norm ISO 14001:2015 »Umweltmanagementsysteme« klar. 
Das Seminar versetzt Sie in die Lage: 

> 	 �die Anforderungen an ein Umweltmanagement gemäß  
ISO 14001:2015 umfassend zu interpretieren, 

> 	� die Umsetzung mittels zahlreicher Mustertexte, Checklisten 
und Übungsbeispiele auch in Ihrer betrieblichen Praxis erfolg-
reich durchzuführen, 

> 	 �Ihr Fachwissen über die Änderungen der revidierten ISO 14001 
zu erweitern.

ZUM THEMA
Mit Sinn und Gespür für die Fragen der Praxis wird der Normen-
text so vermittelt, dass Managementsysteme als methodisches 
Instrument zur erfolgreichen Unternehmensführung und Audits 
als Mittel der Prozessvalidierung und Leistungskontrolle ver- 
standen und eingesetzt werden können.

ZIELGRUPPE
Geschäftsführer | Umweltmanagementbeauftragte | Bereichs-
leiter | Qualitätsmanagementbeauftragte.

Dr. Grit Reimann
Dr. Reimann Projekt-
management GmbH

11. Dezember 2018 | München | S-532-013
20. Februar 2019 | Berlin | S-532-014

DIN-SEMINAR

ISO 14001:2015 – Einstieg in ein erfolgreiches 
Umweltmanagementsystem

Referentin

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-532
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/s-532
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
1.450,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch die Referentin – Einführung
		  – �Wert und Grenzen integrierter Managementsysteme
		  – �High Level Structure und ihre Vorteile
		  – �Kombination mit anderen Managementsystemen

10:30	 Kaffee & Tee /Networking

10:45	 QMS und UMS
		  – �Kombination ISO 9001:2015 und ISO 14001:2015
		  – �Gemeinsamkeiten, zu integrierende Normkapitel
		  – �Ausschlüsse aus der Integration
		  – �Der Umweltbericht

12:15	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen 

13:15	 – �Beispiele und Praxistipps QMS/UMS
		  – �Beispiele Integrierter Managementsysteme
		  – �Praxistipps und Vorlagen – Diskussion

14:15	 QMS, UMS und EMS
		  – �Kombination ISO 9001, ISO 14001, ISO 50001
		  – �Gemeinsamkeiten, zu integrierende Normkapitel
		  – �Ausschlüsse aus der Integration
		  – �Der Umwelt- und Energiebericht

15:45	 Kaffee & Tee /Networking

16:00	 – �Beispiele und Praxistipps QMS/UMS/EMS
		  – �Beispiele Integrierter Managementsysteme
		  – �Praxistipps und Vorlagen – Diskussion

17:00	 Ende Tag 1 

09:00	� Begrüßung durch die Referentin – Klärung offener  
Fragen von Tag 1

09:30	 QMS, UMS und AMS (OHSAS)
		  – �Kombination ISO 9001:2015, ISO 14001:2015 und  

OHSAS 18001
		  – Gemeinsamkeiten, zu integrierende Normkapitel
		  – Ausschlüsse aus der Integration

11:00	 Kaffee & Tee /Networking

11:15	 – �Beispiele und Praxistipps QMS/UMS/AMS
		  – �Beispiele integrierter Managementsysteme
		  – �Praxistipps und Vorlagen – Diskussion

12:15	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen 

13:15	 ISO 9001 und Datenschutz
		  – �Lenkung dokumentierter Informationen
		  – �Einwilligungserklärungen

14:45	 Kaffee & Tee /Networking

15:00	� Klärung offener Fragen und Abschlussdiskussion 

16:00	 Ende Tag 2

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Sie werden in diesem DIN-Seminar mit sofort anwendbarem 
Praxiswissen rund um das Thema Integrierte Management
systeme versorgt. 

> 	 �Sie lernen Nutzen, Potenziale und Grenzen von Integrierten 
Managementsystemen und der High Level Structure kennen.

> 	 �Ihnen werden Kompetenzen vermittelt, die Integration von 
Managementsystemen schrittweise und erfolgreich umzu
setzen, speziell in den Bereichen Qualität, Energie, Umwelt 
und Arbeitsschutz.

> 	 �Sie erhalten nützliche Tipps, Handlungsanleitungen und  
Musterbeispiele, die Ihnen die Integration von Management
systemen im Unternehmen erleichtern. 

ZUM THEMA
Integrierte Managementsysteme (IMS) bieten den Vorteil, Syner
gien zu schaffen und bestehende Ressourcen zusammenzuführen. 
Mehr Effizienz – das ist der Kerngedanke von IMS. Zahlreiche 
Unternehmen müssen z. B. gleichzeitig Qualitäts- und Arbeits
schutzanforderungen oder Energie- und Umweltanforderungen 
erfüllen. In diesen Fällen lohnt es sich besonders, pragmatisch 
vorzugehen – sprich: mit IMS zu arbeiten. 

Mit der aktuellen Revision der Qualitäts- und Umweltnormen  
(ISO 9001 und ISO 14001) und der High Level Structure wurden ent
scheidende Voraussetzungen für die Integration von Management
systemen geschaffen. Für Unternehmen ist dabei besonders 
wichtig, dass sie sich zügig auf eine integrierte Zertifizierung vor-
bereiten.

ZIELGRUPPE
Geschäftsführer, Führungskräfte, Direktoren, die in ihrem  
Unternehmen mit IMS arbeiten bzw. dies planen, Zuständige  
und Beauftragte für die Bereiche Qualitätsmanagement |  
Umweltmanagement | Energiemanagement | Arbeitsschutz.

Dr. Grit Reimann
Dr. Reimann Projekt-
management GmbH

5. – 6. Dezember 2018 | Berlin | S-566-005
20.-21. März 2019 | Hamburg | S-566-006

DIN-SEMINAR

Integrierte Managementsysteme –  
ein Erfolgsmodell für mehr Effizienz

Referentin
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MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-566
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/s-566
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
1.450,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

11. Dezember 2018 | Hamburg | S-571-003
14. Mai 2019 | München | S-571-004

DIN-SEMINAR

Die neue Norm DIN EN 9100:2017 –  
Umsetzungsempfehlungen für das  
Qualitätsmanagement in der Luftfahrt,  
Raumfahrt und Verteidigung

SEMINARPROGRAMM 
09:00	� Eröffnung und Begrüßung durch die DIN-Akademie und 

den Referenten

09:35	� Vorstellung der DIN EN 9100:2016
		  – �High Level Structure (HLS) mit 10 Normenkapiteln
		  – �Vergleich zur Vorgängerversion der Norm

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 Anforderungen der Norm DIN EN 9100:2016
		  – �Risikobasiertes Denken und Chancen
		  – �Prozessorientierung und Bewertung (Optimierung der 

Geschäftsabläufe)
		  – �Flexibilität bei der Dokumentation / Dokumentierten 

Information und Qualitätshandbuch
		  – �»Externe Anbieter« (bisher Lieferanten)
		  – �Wissen der Organisation (bzw. Einführung eines  

Wissensmanagements)
		  – �Produktrealisierung und Planung
		  – �Management-Representative

12:45	 Mittagspause – 	Einladung zum gemeinsamen Essen

14:00	 Workshop-Session
		  – �Risiko und Chancenbetrachtung im betrieblichen Handeln
		  – �Kontext der Organisation / Interessierte Parteien

15:30	 Kaffee & Tee /Networking

15:45	 �Zusammenführung der Workshopergebnisse
		  – �Vorstellung der einzelnen Ergebnisse und Diskussion  

in der Gruppe
		  – �Klärung offener Fragen

17:30	� Abschließende Worte des Referenten  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Die Teilnehmer des Seminars

>	 �erhalten Basisinformation über die neuen (und zu erwarten-
den) Luftfahrt(management)normen,

>	� lernen die neuen Normstruktur kennen und erlangen ein  
Verständnis für die Anwendung,

>	� verstehen einzelne geänderter Normforderungen sowie die 
Bedeutung der neuen Norm für externe Anbieter von Pro
dukten und Dienstleistungen,

>	� erhalten vertiefende Information zu den Themen Kontext,  
interessierte Parteien, Risiko und Chancen, u. a. durch  
Gruppenarbeit.

ZUM THEMA
Luftfahrt lebt von Sicherheit wie kaum eine andere Branche. Daher 
gewinnen Qualitätsmanagementsysteme nach EN/AS 9100ff in 
der Luftfahrtindustrie immer stärker an Bedeutung. Sie versetzen 
Unternehmen in die Lage, alle Ansprüche an Qualität erfüllen zu 
können und sich kontinuierlich zu verbessern.

Im ersten Quartal 2017 ist die prEN 9100 veröffentlicht worden, 
spätestens seit dem 16. Juni 2017 dürfen Zertifizierungsgesell-
schaften Audits nur noch nach den Versionen der EN9100/9110/9120, 
die auf der ISO9001:2015 basieren, durchführen. Kenntnisse der 
ISO 9001:2015 allein sind für das Verständnis der Luftfahrtnormen 
der 91XX-Reihe nicht ausreichend. In diese Normen sind wesent
liche luftrechtliche Forderungen aus EASA part 21J und G sowie 
EASA part 145 eingeflossen. Entsprechend müssen sich Unterneh
men auf die Umstellung vorbereiten, um alle Anforderungen an 
ein QM-System nach DIN EN 9100 zu erfüllen und eine erfolgreiche 
Zertifizierung bzw. Re-Zertifizierung zu erreichen.

ZIELGRUPPE
Führungskräfte | Qualitätsmanagementbeauftragte | Interne 
Auditoren | Mitarbeiter, die mit der Pflege und Weiterentwicklung 
des Qualitätsmanagementsystems beauftragt sind.

Referent

Volker Lindner

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-571
dinakademie@beuth.de

http://beuth.de/go/s-571
mailto:dinakademie@beuth.de


Kooperationsveranstaltungen 2018
Impulse für die Auditpraxis – Revision ISO 19011
11. September 2018, Leinfelden-Echterdingen

>  Sie erfahren alles über die wichtigsten Änderungen und neuen Inhalte der revidierten 
Norm.

>  Sie erhalten Ideen für die Weiterentwicklung der Auditmethoden.
>  Sie lernen die Kompetenz-Anforderungen kennen, die interne Auditoren 

mitbringen sollten.

Impulse für die Energieeffizienz – ISO 50003 und Revision ISO 50001
12. September 2018, Leinfelden-Echterdingen

>  Sie erhalten einen Überblick über die Schwerpunkte der neuen ISO 50001 sowie über die 
Auswirkungen von ISO 50003 auf Zertifizierungsverfahren.

>  Sie lernen, ein Energiemanagementsystem auf die neuen Anforderungen auszu richten.
>  Sie werden über alle weiteren gesetzlichen Forderungen im Bereich Energie-

effizienz informiert.

Impulse für den Arbeitsschutz – Die neue ISO 45001
12. Dezember 2018, Berlin

>   Sie erhalten einen Überblick über die Änderungen von BS OHSAS 18001 zu ISO 45001.
>   Sie lernen effektive Methoden und Instrumente zur Prozessoptimierung kennen.
>   Sie bekommen einen Einblick in die Stärken und Vorteile der Norm und können diese 

direkt für Ihr Unternehmen nutzen.

Unser Tipp: Bei Buchung von zwei DGQ/DIN/DQS-Veranstaltungen sparen Sie 50 EUR.

www.isorevision.de

Impulse für Audit,
    Arbeitsschutz und 
                    Energie 

 Jetzt
anmelden!
www.isorevision.de
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Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer

12. November 2018 | Berlin | S-589-003
8. April 2019 | Berlin | S-589-004

DIN-SEMINAR

Compliance in der Unternehmenspraxis,  
insbesondere Compliance-Management
systeme nach DIN ISO 19600

SEMINARPROGRAMM 
09:00	 Begrüßung durch die DIN-Akademie und die Referenten

09:15	 �Rechtliche Grundlagen von Compliance (Manuel Schauer)
		  – �Anforderungen an Unternehmen (Verbot wettbewerbs

beschränkender Vereinbarungen; Anforderungen an den 
Schutz personenbezogener Daten; Anforderungen an  
die Sicherheit von Produkten; besondere Anforderungen 
an die Organisation eines Unternehmens)

		  – �Haftung von Unternehmen und Personen im Straf- und 
Ordnungswidrigkeitenrecht sowie im Zivilrecht und im 
Gesellschafts- und Arbeitsrecht

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 �Compliance-Managementsysteme nach DIN ISO 19600 
(Michael Kayser)

		  – �Wozu dient ein Compliance-Managementsystem?
		  – �Wer kann die Norm DIN ISO 19600 anwenden?
		  – �Wie weit geht der Anwendungsbereich der Norm, wie 

detailliert sind ihre Empfehlungen?
		  – �Welche konkreten Vorteile können sich aus der Einfüh-

rung und Anwendung der Norm für eine Organisation 
ergeben?

		  – �In welchem Verhältnis steht die Norm zu anderen Com
pliance-Standards?

		  – �Welche operativen Schritte werden in der Norm empfohlen?
		  – �Kann nach der Norm auditiert bzw. zertifiziert werden?

12:45	 Mittagspause – 	Einladung zum gemeinsamen Essen

13:45	 �Einführung eines Compliance-Managementsystems am 
Beispiel einer konkreten Organisation (Michael Kayser)

14:45	 Kaffee & Tee /Networking

15:15	 �Rechtliche Bedeutung eines Compliance-Management
systems, weitere Maßnahmen und Hinweise

		  – �Ausschluss oder Minderung der Haftung durch Einrich-
tung eines Compliance-Managementsystems

		  – �Ausschluss oder Minderung der Haftung durch Einholung 
von (Rechts-)Rat; Abschluss von Versicherungen  
(Manager-Haftpflicht-Versicherung, D & O); Verhalten  
im Ermittlungsverfahren: Kooperation oder Konfrontation; 
Mitwirkung bei »internal investigations« oder behörd
lichen Ermittlungen

16:00	� Abschlussdiskussion, abschließende Worte der  
Referenten und Ende des Seminars

SEMINARZIEL –  
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Ziel des Seminars ist es, über Verantwortung und Pflichten, die 
Managern und Führungskräften obliegen, aufzuklären; hierzu 
werden vor allem die Bereiche Vermeidung von Korruption und 
Kartellabsprachen sowie Anforderungen an Datenschutz und 
Produktsicherheit angesprochen. Die sich aus der Verletzung 
von Pflichten ergebende Haftung (Verantwortlichkeit) von 
Unternehmen und Personen wird angesprochen. Die Teilnehmer 
werden erkennen, dass sich Risiken identifizieren und durch 
geeignete Maßnahmen, insbesondere durch die Einführung 
eines Compliance-Managementsystems minimieren lassen. Die 
Anforderungen an ein Compliance-Managementsystem nach 
DIN ISO 19600 werden im Seminar so konkret diskutiert, dass die 
Teilnehmer Anregungen für die Praxis ihrer eigenen Organisation 
»mitnehmen« können.

ZUM THEMA
Manager und Führungskräfte beklagen vielfach, »mit einem Bein 
im Gefängnis zu stehen«. Angesichts vielfacher Presseberichte  
ist die Sorge groß, selbst zum Beschuldigten zu werden. Berichte 
über die zivilrechtliche Inanspruchnahme von Managern und  
Führungskräften mit ihrem Privatvermögen durch das Unterneh-
men oder durch Dritte tragen ebenfalls zum Unbehagen bei.

ZIELGRUPPE
Das Seminar wendet sich an Manager und Führungskräfte in den 
Bereichen Organisation | Personal | Qualitätsmanagement | Recht 
und Versicherungen | Compliance.

Referenten

Michael Kayser 
Idox Germany

RA Manuel Schauer
Justiziar eines großen  
Industrieunternehmens  
im Saarland

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-589
dinakademie@beuth.de

Kooperationsveranstaltungen 2018
Impulse für die Auditpraxis – Revision ISO 19011
11. September 2018, Leinfelden-Echterdingen

>  Sie erfahren alles über die wichtigsten Änderungen und neuen Inhalte der revidierten 
Norm.

>  Sie erhalten Ideen für die Weiterentwicklung der Auditmethoden.
>  Sie lernen die Kompetenz-Anforderungen kennen, die interne Auditoren 

mitbringen sollten.

Impulse für die Energieeffizienz – ISO 50003 und Revision ISO 50001
12. September 2018, Leinfelden-Echterdingen

>  Sie erhalten einen Überblick über die Schwerpunkte der neuen ISO 50001 sowie über die 
Auswirkungen von ISO 50003 auf Zertifizierungsverfahren.

>  Sie lernen, ein Energiemanagementsystem auf die neuen Anforderungen auszu richten.
>  Sie werden über alle weiteren gesetzlichen Forderungen im Bereich Energie-

effizienz informiert.

Impulse für den Arbeitsschutz – Die neue ISO 45001
12. Dezember 2018, Berlin

>   Sie erhalten einen Überblick über die Änderungen von BS OHSAS 18001 zu ISO 45001.
>   Sie lernen effektive Methoden und Instrumente zur Prozessoptimierung kennen.
>   Sie bekommen einen Einblick in die Stärken und Vorteile der Norm und können diese 

direkt für Ihr Unternehmen nutzen.

Unser Tipp: Bei Buchung von zwei DGQ/DIN/DQS-Veranstaltungen sparen Sie 50 EUR.

www.isorevision.de

Impulse für Audit,
    Arbeitsschutz und 
                    Energie 

 Jetzt
anmelden!
www.isorevision.de

http://beuth.de/go/s-589
mailto:dinakademie@beuth.de
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Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 

Kristina Unverricht
DIN Deutsches Institut für 
Normung e. V. Verbraucherrat 

SEMINARPROGRAMM 
09:00	� Eröffnung und Begrüßung durch die DIN-Akademie und 

die Referentin

09:30	� Einführung
		  – �Warum überhaupt Kundenzufriedenheit?
		  – �Selbstverständnis und Commitment von Unternehmen
		  – �DIN ISO 10001 Qualitätsmanagement – Kundenzufrieden-

heit – Leitfaden für Verhaltenskodizes für Organisationen
		  – �Wie erfahre ich, was Kunden zufrieden macht?

10:45	 Kaffee & Tee /Networking

11:00	 Kundenfeedback, Reklamationen und Beschwerden
		  – �DIN EN ISO 18295-1 und -2:
			   – �Anforderungen an Kundenkontaktzentren
			   – �Anforderungen für die Inanspruchnahme von Dienst-

leistungen von Kundenkontaktzentren
		  – �Flexibilität bei Dokumentation / dokumentierter Informa-

tion und Qualitätshandbuch
		  – �DIN ISO 10002 Qualitätsmanagement – Kundenzufrieden-

heit – Leitfaden für die Behandlung von Reklamationen  
in Organisationen

		  – �DIN ISO 10003 Qualitätsmanagement – Kundenzufrieden-
heit – Leitfaden für Konfliktlösung außerhalb von Orga
nisationen

12:45	 Mittagspause – Einladung zum gemeinsamen Essen

13:45	 Messung von Kundenzufriedenheit
		  – �DIN ISO 10004 Qualitätsmanagement – Kundenzufrieden-

heit – Leitfaden zur Überwachung und Messung
		  – �ISO/DIS 20488 Onlinekundenbewertungen – Grundsätze 

und Anforderungen für die Erhebung, Moderation und 
Veröffentlichung

		  – �Nutzung von Sozialen Medien und Onlinemedien
		  – �Big Data

15:15	 Kaffee & Tee /Networking

15:30	 Ausblick
		  – �DIN ISO 10008 Qualitätsmanagement – Kundenzufrieden-

heit – Leitfaden für den elektronischen Geschäftsverkehr 
zwischen Unternehmen und Verbrauchern

		  – �DIN CEN / TS 16880 / DIN SPEC 77880 Service Excellence – 
Schaffung von herausragenden Kundenerlebnissen durch 
Service Excellence

		  – �Schaffung von Kundenzufriedenheit – eine Never-ending-
story?

17:00	� Abschließende Worte der Referentin  
und Ende des Seminars

SEMINARZIEL – 
DESHALB SOLLTEN SIE TEILNEHMEN
Die Teilnehmer bekommen im Seminar folgende Inhalte ver
mittelt: 

>	 �Überblick über die Normung rund um das Thema Kundenzufrie-
denheit.

>	 �Methoden zur Vermeidung unzufriedener Kunden und Minimie-
rung des unternehmerischen Aufwands.

>	 �Kundenzufriedenheitsprozesse in ein Qualitätsmanagement 
zielführend integrieren.

>	 �Verständnis für die Perspektive von Verbrauchern und Kunden 
und daraus resultierender Nutzen: zufriedene Kunden = zufrie-
dene Unternehmen.

ZUM THEMA
Die Zufriedenheit der Kunden ist von jeher ein wichtiger Bestand-
teil für das Funktionieren von Märkten. Durch die Nutzung von 
Onlinemedien haben Kunden jetzt andere Methoden sich zu ver-
netzen und den Unternehmen Feedback zu geben. Auch die  
Unternehmen können diese Medien nutzen, um Kunden zu erreichen 
und Zufriedenheit zu schaffen. Das Seminar wird die in den wesent
lichen Normen beschriebenen Prozesse nahe bringen und damit 
die in verschiedenen Gremien erarbeiteten Prinzipien zu einem 
Gesamtkomplex »Kundenzufriedenheit« zusammenzuführen. 

Wichtige Normen, die in das Qualitätsmanagement des Unterneh-
mens integrierte Prozesse zur Erreichung von Kundenzufriedenheit 
darstellen, wurden überarbeitet. Innovationen sind im Rahmen 
von Qualität 4.0 zwingend erforderlich. Nutzen Sie Kundenfeedback 
als Frühwarnsystem für akute Qualitätsprobleme und als Indika-
tor für die Weiterentwicklung Ihres Managementsystems.

ZIELGRUPPE
Geschäftsführung/-leitung | Qualitätsmanagement-Beauftragte | 
Mitarbeiter aus den Bereichen Customer Relations | Kundenservice | 
Customer Service | Service Vertrieb | Kundenbeziehungen | Custo
mer and Dealer Satisfaction | Kundenkontaktzentrum | Kunden
dialog | Kundenbetreuung | Customer Care aus KMU im B2C-Sektor 
aber auch DAX-notierten und global agierenden Unternehmen.

MELDEN SIE SICH AN! 

beuth.de/go/s-588
dinakademie@beuth.de

5. Dezember 2018 | Berlin | S-588-003
8. Mai 2019 | Berlin | S-588-004

DIN-SEMINAR

»Der Kunde ist König« – Aktuelle Normen  
und Tools zur Steigerung der Kunden- 
zufriedenheit und Kundenbindung

Referentin

http://beuth.de/go/s-588
mailto:dinakademie@beuth.de


Teilnahmegebühr:  
690,00 EUR zzgl. MwSt./ 
Teilnehmer (15 % Rabatt  
für DIN-Mitglieder) 
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Alle Infos/AGB/Anmeldemög
lichkeiten finden Sie auch unter 
www.beuth.de/din-akademie 

Ihre Fragen rund um unser  
Weiterbildungsprogramm  
beantworten wir Ihnen natürlich 
auch sehr gern persönlich:

Telefon: +49 30 2601-2518
Telefax: +49 30 2601-1738
E-Mail: dinakademie@beuth.de

DIN-Akademie
im Beuth Verlag
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

http://www.beuth.de/din-akademie
mailto:dinakademie@beuth.de
http://www.beuth.de

